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Gemeinde Hügelsheim

Sitzungsvorlage

Sachbearbeiter: Elmar Sauter Az: 815.52
Vorlagen Nr.: BAU/015/2023 Vorlage erstellt am: 27.03.2023
Gremium: Gemeinderat Sitzung am: 17.04.2023

Status: öffentlich

TOP 5

Erneuerung der Hauptsteuerungsanlage mit SPS-Steuerung im Wasserwerk
Hügelsheim
hier: Auftragsvergabe der Rohrleitungsarbeiten

Anlage:
1. Angebot Fa. Keller
2. Angebot Fa. Tecoba
3. Bypass WW Hügelsheim
4. Lageplan

Sachstand:
Das Wasserwerk Hügelsheim ist in die Jahre gekommen und muss daher in verschiedenen
Bereichen saniert und erneuert werden. Hierzu zählt unter anderem, dass die
Energieverteilung und die Steuerungsanlage im Wasserwerk saniert und auf den Stand der
Technik gebracht wird. Hierzu ist es erforderlich das Wasserwerk über die Zeit der
Sanierungsmaßnahme vom Wassernetz zu nehmen. Hierfür ist vorgesehen, ab der
Rohwasserzubringerleitung vom Hardtwaldbrunnen ins Wasserwerk bis zum Ausgang der
Trinkwasserwasserförderleitung, welche Hügelsheim und die Siedlung mit sauberem Trink-
und Löschwasser versorgt, eine Bypassleitung zu verlegen. Somit kann der Wasserbedarf von
Hügelsheim über die Zeit der Baumaßnahme direkt vom Grundwasserwerk der Stadtwerke
Baden-Baden gedeckt werden.
Ein Teilbereich der Bypassleitung verläuft außerhalb des Wasserwerks. Hierfür sind noch
Erdarbeiten erforderlich, welche sich derzeit in der Ausschreibung befinden.

Für den Rohrleitungsbau hat die Verwaltung zwei Angebote eingeholt. Bieter 2 hat ein
größeres Leistungsspektrum angeboten als Bieter 1. Somit sind die Angebote im gesamten
nicht eins zu eins vergleichbar, weder in der Art noch im Umfang Leistung.
Die Angebote sind als Anlage beigefügt.

Bei Bieter Nr. 1 handelt es sich um ein Unternehmen aus der näheren Umgebung, welches nur
den Rohrleitungsbau außerhalb dem Wasserwerk angeboten hat. Somit müsste bei
Bieter 1, noch ein weiterer Anlagenbauer mit der Leitungsverlegung im Innenbereich des
Wasserwerks, beauftragt werden. Des Weiteren wurden die Leistungen nach Aufwand
angeboten, was im Vorfeld auch nicht so abgesprochen wurde. Nach Prüfung des Angebotes
von Bieter 1, geht die Verwaltung davon aus, dass die angebotenen Leistungen auf
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Stundenbasis, kostenmäßig über dem Angebot von Bieter 2 liegt. Da Bieter Nr. 1 nicht das
gesamte Leistungsspektrum anbietet, wurde für die Bewertung auch nur ein Teilbereich
herangezogen.

Bieter 2 ist ein überregional tätiges Unternehmen, welches bereits mit der Baumaßnahme
„Anschluss der Wasserversorgung Hügelsheim und Iffezheim an das Grundwasserwerk
Sandweier“, beauftragt wurde.

Bieter Nr. 2 hat nach Prüfung der beiden Angebote das günstigere Angebot abgegeben. Bieter
Nr. 2 ist als leistungsfähiges Unternehmen bekannt und hat, wie vorab erwähnt, bereits
Arbeiten für die Gemeinde und den Stadtwerken Baden – Baden ausgeführt und ist somit
bestens bekannt.

Die Verwaltung schlägt daher vor, den Auftrag für den Einbau der Bypassleitung an Bieter Nr.
2, gemäß dem Angebot vom 04.03.2023 zu vergeben und stellt den Tagesordnungspunkt zur
Diskussion.

Hinweis: Diese neu zu verlegende Bypassleitung dient auch im Nachgang zu dieser
Baumaßnahme der Versorgungssicherheit, da auch bei einem Blackout im Wasserwerk die
Versorgungssicherheit aufrechterhalten werden kann.

Beschlussantrag:
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Verlegung der Bypassleitung an Bieter Nr. 2,
die Fa. ………….................aus ……………………..………….. gemäß dem Angebot vom
04.03.2023 zu vergeben.
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